
 

Änderungsantrag Haushaltsentwurf 2021  
Ausschuss für Klima, Umwelt und Bau 
am 04. Februar 2021  
 

Antragssteller: UWG/Freie Wähler       
 
 

Änderung für Produkt (bitte ankreuzen)  
 

 010.111.080 Serviceleistungen 
Baubetriebshof 

 120.541.020 Straßenbeleuchtung 

 010.111.140 Technisches Gebäudemanag.  120.545.010 Straßenreinigung 
 010.111.150 Infrast. u. kaufm. 

Gebäudemang. 
 120.547.010 ÖPNV - Baumaßnahmen 

 110.537.010 Abfallentsorgung 
 130.551.010 Unterh. v. Grün- u. 

Forstflächen 

 110.537.020 DSD – Duales System Deut. 
 130.553.010 Friedhofs- u. 

Bestattungswesen 
 110.538.010 Stadtentwässerung  130.555.010 Wirtschaftswege 
 120.541.010 Straßen, Wege, Plätze – außer 

Verkehrsplanung/-konzepte 
 140.561.010 Umweltschutz 

 

Seite des Haushaltentwurfes, Konto, Bezeichnung, ggf. investive Maßnahme 
Seite: 633 
Konto: 
z.B. 54310000 

5241.0000 

Bezeichnung: Pflanzenlieferung und Pflanzarbeiten für Ersatzpflanzungen 
im Forst 

ggf. investive Maßnahme: 
z.B. 7.01010001 Beschaffung bew. Vermögen  

      

 

Änderungsantrag 
 
Um den Bürgerinnen und Bürgern von Meerbusch gelebten Umwelt- und Naturschutz in ihrem 
eigenen Wirkungskreis zu ermöglichen, sollen entsprechend dem Vorbild der Stadt Konstanz 1.000 
Bäume zur eigenen Bepflanzung in Privatgärten zur Verfügung gestellt werden. Die Aktion erstreckt 
sich über 2 Jahre. 
 
 

 
 

Veränderung (VE nur für investive Maßnahmen möglich) 
 Ansatz alt 

z.B. 15.000 € 

Veränderung 
z.B. + 5.000 € 

Ansatz neu 
z.B. 20.000 € 

2021       +25.000 EUR       
2022       +25.000 EUR       
2023                   
2024                   
sp. Jahre                    
VE 2022                   
VE 2023                   
VE 2024                   
VE sp. 
Jahre 

                  

 Sperrvermerk (ggfs. ankreuzen) 
 Freigabe durch:  Fachausschuss  HFWA  Rat 

 



 
ggf. Deckungsvorschlag für konsumtive Mehraufwendungen 

Produkt  Konto 
            

 
 

Begründung  

Da die Innenbereiche von Meerbusch weiter verdichtet werden, sind zusätzliche Bäume zur CO2 
Aufnahme und Sauerstoff-Abgabe für die Bewohner immer wichtiger. Die Bäume werden den 
Privathaushalten übereignet, so dass für die Stadtverwaltung kein Unterhaltungsaufwand entsteht. 

Laut Aussage der durchführenden Kommune erfreuen sich gerade Familien mit kleinen Kindern an 
der Anpflanzung von Obstbäumen, da sie nach Jahren auch Früchte zum eigenen Verzehr 
hervorbringen. Zudem sind Obstbäume, insbesondere Apfelbäume, besonders insektenfreundlich. 

Copyright:  

 

Quelle 1: 
https://www.konstanz.de/service/pressereferat/pressemitteilungen/aktion+klimabaeume+startet 

„Aktion Klimabäume 

 

Die Verwaltung startet zu Jahresbeginn die Aktion „Klimabäume für Konstanz“. Insgesamt werden 
1.000 Jungbäume an EigentümerInnen von Privatgärten in Konstanz verschenkt. Für die Aktion hat 
der Gemeinderat in seiner Sitzung am 17. Dezember 2019 insgesamt 50.000 Euro bereitgestellt. 
Pro Haushalt kann ein Baum geordert werden. 
  
Interessenten können aus 22 Baumarten auswählen. Angeboten werden großkronige Bäume wie 
Linden, Eichen, mittelgroße Bäume wie Feldahorn und Speierling sowie kleinkronigen Bäumen wie 
Mispel, Eberesche und Obsthochstämme. Die Jungbäume sind rund drei Meter groß und messen 
rund acht Zentimeter Umfang. …“  

 



Quelle 2: 
https://www.konstanz.de/service/pressereferat/pressemitteilungen/baeume+suchen+ein+zuhause 

„Bäume suchen ein Zuhause 

Aktion „Klimabäume für Konstanz“ geht in die zweite Runde 

Bäumen macht der Klimawandel besonders zu schaffen. Die Pflege und der Erhalt ist mit 
zunehmendem Aufwand verbunden, die Suche nach Standorten für Neupflanzungen erweist sich 
in einer verdichteten Stadt häufig als schwierig. In Konstanz befinden sich rund 15.500 Bäume auf 
öffentlichen Flächen. Jährlich kommen etwa 150 bis 200 Neupflanzungen dazu – teils um 
entfallene Bäume zu ersetzen, teils im Rahmen von Neubauprojekten und zur Ergänzung des 
Baumbestands. Nicht nur prägen die Bäume das Konstanzer Stadtbild, sie sind auch wertvoll für 
den Erhalt der Biodiversität, denn sie dienen unzähligen Tier- und Pflanzenarten als ökologische 
Nischen und bieten Lebensraum. Gleichzeitig erbringen sie einen bedeutenden Beitrag zu 
Klimaschutz und Lebensqualität: So verbessern sie z. B. die Luftqualität, da sie Stäube und 
Schadstoffe filtern, sie produzieren Sauerstoff, spenden Schatten und speichern Feuchtigkeit. 

Große Nachfrage im Frühjahr 2020 

Mit der Aktion Klimabäume, die im Frühjahr 2020 gestartet ist, setzt die Stadt gemeinsam mit der 
Bürgerschaft ein sichtbares Zeichen für eine grünere Stadt in Zeiten des Klimawandels. Die Stadt 
hat dazu aufgerufen, mehr Bäume auf privaten Grundstücken zu pflanzen, und verschenkt dafür 
insgesamt 1.000 Exemplare. Pro Haushalt kann man einen Baum seiner Wahl bestellen. Die große 
Nachfrage und das bemerkenswerte Engagement der Konstanzerinnen und Konstanzer führten 
dazu, dass Ende März 2020 bereits über 600 Jungbäume verteilt wurden, die in den Gärten zur 
Durchgrünung der Stadt und zur Verbesserung des Stadtklimas beitragen. Jetzt einen Klimabaum 
auswählen… Pünktlich zur nächsten Pflanzzeit geht die Aktion nun in die zweite Runde: Ab dem 
25. November können die Bürgerinnen und Bürger erneut einen Klimabaum aus 23 
unterschiedlichen, teils klimaresistenten Baumarten wählen. Angeboten werden großkronige 
Bäume wie Linden und Eichen, mittelgroße Bäume wie Feldahorn und Speierling sowie 
kleinkronige Bäume wie Mispel, Zierapfel und weitere Obsthochstämme. Die Jungbäume sind rund 
drei Meter hoch und messen rund acht bis zehn Zentimeter Umfang. Sollte es nachfragebedingt zu 
Lieferengpässen bei den Obstbäumen kommen – diese waren im Frühjahr 2020 besonders beliebt 
–, wird die gewünschte Baumsorte adäquat ersetzt. Wichtig zu beachten: Pro Haushalt kann ein 
Baum bestellt werden, und alle Bäume müssen auf Konstanzer Gemarkung gepflanzt werden. Die 
Bestellung ist bis Sonntag, den 10. Januar 2021, über ein Online-Bestellformular möglich. …und 
Anfang Februar 2021 im eigenen Garten pflanzen Im Stadtgebiet werden die Bäume samt Pfahl, 
Strick und Pflanzanleitung an den Samstagen 06. und 13. Februar 2021 per Lastenrad ausgeliefert. 
Sind die EigentümerInnen zum Zeitpunkt der Anlieferung nicht anwesend, wird das bestellte 
Exemplar in den Garten beziehungsweise vor die Tür gelegt. Für Bestellungen aus den Ortsteilen 
können die Bäume an folgenden Terminen selbst abgeholt werden: · In Litzelstetten am 06. 
Februar 2021 vor dem Rathaus, Großherzog-Friedrich-Straße 10 
 · In Dettingen am 13. Februar am Bauhof, Pappelweg 11 
 In Ihrem Garten ist noch Platz für einen Baum? Eine Liste mit allen Sorten, das Bestellformular 
sowie alle Informationen zur Aktion sind online unter www.konstanz.de/klimabaeume abrufbar. „ 

Quelle 3: https://www.konstanz.de/leben+in+konstanz/umwelt/klimabaeume 

„Mit der Aktion Klimabäume setzt die Stadt gemeinsam mit den Konstanzerinnen und Konstanzern 
ein sichtbares Zeichen für den Klimaschutz. 

Rund 600 Jungbäume fanden Ende März 2020 einen Platz in privaten Gärten und tragen dort zur 
Durchgrünung und Verbesserung des Stadtklimas bei. „Rund 15.000 Bäume stehen auf den 



öffentlichen Flächen und jährlich kommen Neupflanzungen dazu. Ergänzend tragen 
Privatgrundstücke bereits wesentlich zur Durchgrünung des Stadtgebiets bei. Hier besteht für 
EigentümerInnen ein enormes Potenzial, weitere Bäume zu pflanzen und den Klimaschutz 
mitzugestalten“, erklärt Marion Klose, Leiterin des Amtes für Stadtplanung und Umwelt. 
 
Die Aktion läuft über zwei Jahre. Das Budget für die Pflanzaktion hat der Gemeinderat auf 50.000 
Euro für zwei Jahre festgesetzt – sprich für die Kalenderjahre 2020 und 2021 stehen jeweils 25.000 
Euro zur Verfügung. Bei insgesamt 1.000 Bäumen können somit rund 500 Bäume pro Jahr 
ausgegeben werden. 

Jetzt einen Klimabaum auswählen und Anfang Februar 2021 im eigenen Garten pflanzen 
Anmeldung bis zum 10. Januar 2021 möglich 

Die Verwaltung startete zu Jahresbeginn 2020 die Aktion „Klimabäume für Konstanz“. Insgesamt 
werden 1.000 Jungbäume an EigentümerInnen von Privatgärten verschenkt. Für die Aktion hat der 
Gemeinderat in seiner Sitzung am 17. Dezember 2019 insgesamt 50.000 Euro bereitgestellt. Pro 
Haushalt kann ein Baum geordert werden.  
Die Bestellung ist bis zum 10. Januar 2021 möglich. 

Insgesamt stehen 21 verschiedene Baumarten zur Auswahl. Angeboten werden großkronige 
Bäume wie Linden und Eichen, mittelgroße Bäume wie Speierling sowie kleinkronige Bäume wie 
Mispel, Zierapfel und Obsthochstämme. Die Jungbäume sind rund drei Meter hoch und messen 
rund acht bis zehn Zentimeter Umfang. 

Sortenliste Klimabäume.pdf (71 KB) 
Verteilung per Lastenrad im Stadtgebiet 
Im Stadtgebiet werden die Bäume samt Pfahl, Strick und Pflanzanleitung an den Samstagen 06. 
und 13. Februar 2021 per Lastenrad ausgeliefert. Sind die EigentümerInnen zum Zeitpunkt der 
Anlieferung nicht anwesend, wird das bestellte Exemplar in den Garten beziehungsweise vor die 
Tür gelegt. 
Selbstabholung in den Ortsteilen 
In den Ortsteilen können die Bäume von den BürgerInnen an folgenden Terminen selbst abgeholt 
werden:… 

Weitere Hinweise 
Die bestellten Bäume müssen auf der Gemarkung Konstanz gepflanzt werden. 
 
Es zählen nur zusätzliche Baumpflanzungen. Pflanzungen, die als verpflichtende Ersatzpflanzung 
oder durch Bebauungsplanvorgaben vorgenommen werden müssen, sind von der Aktion 
ausgeschlossen. 
Die Stadtverwaltung bittet darum, das Nachbarrechtsgesetz Baden-Württemberg bezüglich 
Grenzabständen, Baumhöhen etc. zu beachten.“ 

 

(Unterschrift) 



 

 
Änderungsantrag Haushaltsentwurf 2021  
Ausschuss für Klima, Umwelt und Bau 
am 04. Februar 2021  
 

Antragssteller: UWG/Freie Wähler       
 
 

Änderung für Produkt (bitte ankreuzen)  
 

 010.111.080 Serviceleistungen 
Baubetriebshof 

 120.541.020 Straßenbeleuchtung 

 010.111.140 Technisches Gebäudemanag.  120.545.010 Straßenreinigung 
 010.111.150 Infrast. u. kaufm. 

Gebäudemang. 
 120.547.010 ÖPNV - Baumaßnahmen 

 110.537.010 Abfallentsorgung 
 130.551.010 Unterh. v. Grün- u. 

Forstflächen 

 110.537.020 DSD – Duales System Deut. 
 130.553.010 Friedhofs- u. 

Bestattungswesen 
 110.538.010 Stadtentwässerung  130.555.010 Wirtschaftswege 
 120.541.010 Straßen, Wege, Plätze – außer 

Verkehrsplanung/-konzepte 
 140.561.010 Umweltschutz 

 

Seite des Haushaltentwurfes, Konto, Bezeichnung, ggf. investive Maßnahme 
Seite: 661 
Konto: 
z.B. 54310000 

714001001 und 7831.0000 

Bezeichnung: Anschaffungen/Erwerb von beweglichem Vermögen >410 
EUR 

ggf. investive Maßnahme: 
z.B. 7.01010001 Beschaffung bew. Vermögen  

      

 

Änderungsantrag 
 
Erwerb und Montage von Fahrradständern mit Ladestationen für E-Bikes, alternativ von 
abschließbaren Ladeschränken 
 
Um den Fahrradverkehr voranzubringen, sollen Fahrradständer mit Ladestationen für E-Bikes 
vorzugsweise an ÖPNV-Standorten installiert werden. In einem ersten Schritt sollen 3 
Fahrradständer für je 6 E-Bikes mit Ladevorrichtung angeschafft werden. Es ist darauf zu achten, 
dass die Fahrradständer ins. für E-Bikes der Sorte Hollandrad, also höher und breiter als 
gewöhnliche Radtypen, geeignet sind. 
Diese sollen an den folgenden ÖPNV-Haltestellen bzw. -Knotenpunkten aufgestellt werden:  
Osterath – Bahnhof 
Haus Meer 
Büderich – Landsknecht 
 
Laut Auskunft eines führenden Produzenten solcher Stationen ist mit reinen Anschaffungskosten 
von ca. 2.500 EUR zu rechnen. Dies beinhaltet nicht die Installationskosten. Diese wurden grob 
geschätzt und unten eingerechnet. 
 
Die Stadtverwaltung wird gebeten, zu überprüfen, ob hierfür Fördermittel beantragt werden 
können. 
 
Quelle 1: https://www.velopa.de/produkte/fahrradparken/reihenparker-und-
fahrradklemmen/fourchetplus-fahrradstaender-mit-ladestation-fuer-e-bikes/#lg=1&slide=8 



 

 
 

 
 

 

 
 



 

Veränderung (VE nur für investive Maßnahmen möglich) 
 Ansatz alt 

z.B. 15.000 € 

Veränderung 
z.B. + 5.000 € 

Ansatz neu 
z.B. 20.000 € 

2021       +7.500 EUR       
2022                   
2023                   
2024                   
sp. Jahre                    
VE 2022                   
VE 2023                   
VE 2024                   
VE sp. 
Jahre 

                  

 Sperrvermerk (ggfs. ankreuzen) 
 Freigabe durch:  Fachausschuss  HFWA  Rat 

 
 

ggf. Deckungsvorschlag für konsumtive Mehraufwendungen 

Produkt  Konto 
            

 
 

Begründung  
 
Wir versprechen uns von solch einer Maßnahme/Investition, dass in Zukunft mehr Menschen vom 
Auto auf das Fahrrad umsteigen. Dies hat nicht nur positive Auswirkungen auf die Umwelt, 
sondern auch auf die Gesundheit der Bürgerinnen und Bürger von Meerbusch. Gerade in der 
Corona-Krise haben sich sehr viele Menschen ein E-Bike angeschafft, und wir glauben, dass dieser 
Trend anhalten wird.  
 
So hat auch beispielsweise die Stadt Dülmen (bei Münster) flächendeckend Installationen mit 
Schließschränken für Akkus begleitet mit Fahrradständern durchgeführt. 
 
Quelle 2: https://www.duelmen.de/2642.html 
 

„E-Bike Ladestationen 
Die E-Mobilität spielt bereits heute im Alltags- und Freizeitverkehr, insbesondere 
im Zweiradbereich, eine bedeutende Rolle und wird noch weiter an Bedeutung 
zunehmen. Diesen Trend möchte auch die Stadt Dülmen unterstützen und hat zur 
Förderung der E-Mobilität ein Konzept zur Aufstellung von E-Bike-
Ladestationen erarbeitet. 
Flächendeckendes Netz an E-Bike Ladestationen 
E-Bike Ladestation 



Mit den E-Bike Ladestationen soll die Nahmobilität gefördert und Dülmen als 
moderne Urlaubsregion präsentiert werden. Insgesamt wurde ein öffentlich 
zugängliches Netz an E-Bike-Ladestationen errichtet, das allen Radtouristen wie 
auch den Alltagsradfahrern mit elektrisch unterstützten Fahrrädern das Nachladen 
ihrer Akkus ermöglicht. 
 
In der Innenstadt und in den Ortsteilen wurden Ladestationen aufgestellt. Die 
Standorte befinden sich u.a. an den Dülmener Radrouten (R-Routen), dem 
Radnetz NRW sowie dem Wabennetz des Münsterlandes (Dülmener Waben). Die 
Ladestationen sind gut erreichbar und ihr Umfeld bietet eine hohe 
Aufenthaltsqualität. 

Die Standorte und weitere Informationen zu den Ladestationen sind auch dem 
Faltblatt "E-Bike-Ladestationen in Dülmen - Kostenlos Strom tanken" entnehmbar. 
Das Faltblatt liegt in den städtischen Einrichtungen aus, ist bei Veranstaltungen 
zum Thema Radverkehr erhältlich und steht zum Download zur Verfügung. 

Download: "E-Bike-Ladestationen in Dülmen - Kostenlos Strom tanken" 
Modell und Technik 
E-Bike Ladestation am Markt 

Für alle Standorte im Stadtgebiet ist ein einheitliches Modell für eine Ladestation 
ausgewählt worden,  das den Sicherheitsvorschriften entspricht, eine robuste 
Bauweise hat, ausreichend dimensio-nierte Schließfächer aufweist und hochwertig 
gestaltet ist.  

Die Ladestationen bieten Radfahrern elektrisch unterstützter Fahrräder zwei 
verschiedene Möglichkeiten zum nachladen des Akkus. Dieser kann am Fahrrad 
belassen und über ein Stromkabel geladen oder in einem der vier Schließfächer der 
Ladestation zum Laden eingeschlossen werden. Der Strom wird kostenlos zur 
Verfügung gestellt. 

 



 
 
 

 

 

(Unterschrift) 



 

Änderungsantrag Haushaltsentwurf 2021  
Ausschuss für Klima, Umwelt und Bau 
am 04. Februar 2021  
 

Antragssteller: UWG/Freie Wähler       
 
 

Änderung für Produkt (bitte ankreuzen)  
 

 010.111.080 Serviceleistungen 
Baubetriebshof 

 120.541.020 Straßenbeleuchtung 

 010.111.140 Technisches Gebäudemanag.  120.545.010 Straßenreinigung 
 010.111.150 Infrast. u. kaufm. 

Gebäudemang. 
 120.547.010 ÖPNV - Baumaßnahmen 

 110.537.010 Abfallentsorgung 
 130.551.010 Unterh. v. Grün- u. 

Forstflächen 

 110.537.020 DSD – Duales System Deut. 
 130.553.010 Friedhofs- u. 

Bestattungswesen 
 110.538.010 Stadtentwässerung  130.555.010 Wirtschaftswege 
 120.541.010 Straßen, Wege, Plätze – außer 

Verkehrsplanung/-konzepte 
 140.561.010 Umweltschutz 

 

Seite des Haushaltentwurfes, Konto, Bezeichnung, ggf. investive Maßnahme 
Seite:       
Konto: 
z.B. 54310000 

      

Bezeichnung:       
ggf. investive Maßnahme: 
z.B. 7.01010001 Beschaffung bew. Vermögen  

      

 

Änderungsantrag 
 
Die vorhandenen Containerstandorte sollen mit einem zusätzlichen Altpapier-/Pappcontainer 
bestückt werden. 
Alternativ bei akutem Platzmangel soll ein neuer Altpapier- gegen einen vorhandenen Grün- oder 
Braunglascontainer ausgetauscht werden. 
Bei weiterem Platzmangel soll nach neuen Standorten gesucht werden, was nach Möglichkeit 
vermieden werden soll. 
 

 
 

Veränderung (VE nur für investive Maßnahmen möglich) 
 Ansatz alt 

z.B. 15.000 € 

Veränderung 
z.B. + 5.000 € 

Ansatz neu 
z.B. 20.000 € 

2021       +1.000 EUR       
2022       +1.000 EUR       
2023       +1.000 EUR       
2024                   
sp. Jahre                    
VE 2022                   
VE 2023                   
VE 2024                   
VE sp. 
Jahre 

                  

 Sperrvermerk (ggfs. ankreuzen) 
 Freigabe durch:  Fachausschuss  HFWA  Rat 



 
 

ggf. Deckungsvorschlag für konsumtive Mehraufwendungen 

Produkt  Konto 
            

 
 

Begründung  
 
Durch Internethandel wird es mittel- und langfristig zu mehr Kartonagen-Abfall kommen. Um diesen 
fachgerecht zu entsorgen, sollten weitere Container aufgestellt werden. 

 

 

 

(Unterschrift) 



 

Änderungsantrag Haushaltsentwurf 2021  
Ausschuss für Klima, Umwelt und Bau 
am 04. Februar 2021  
 

Antragssteller: UWG/Freie Wähler       
 
 

Änderung für Produkt (bitte ankreuzen)  
 

 010.111.080 Serviceleistungen 
Baubetriebshof 

 120.541.020 Straßenbeleuchtung 

 010.111.140 Technisches Gebäudemanag.  120.545.010 Straßenreinigung 
 010.111.150 Infrast. u. kaufm. 

Gebäudemang. 
 120.547.010 ÖPNV - Baumaßnahmen 

 110.537.010 Abfallentsorgung 
 130.551.010 Unterh. v. Grün- u. 

Forstflächen 

 110.537.020 DSD – Duales System Deut. 
 130.553.010 Friedhofs- u. 

Bestattungswesen 
 110.538.010 Stadtentwässerung  130.555.010 Wirtschaftswege 
 120.541.010 Straßen, Wege, Plätze – außer 

Verkehrsplanung/-konzepte 
 140.561.010 Umweltschutz 

 

Seite des Haushaltentwurfes, Konto, Bezeichnung, ggf. investive Maßnahme 
Seite: 633 
Konto: 
z.B. 54310000 

5241.0000 

Bezeichnung: Bewässerung von Bäumen 
ggf. investive Maßnahme: 
z.B. 7.01010001 Beschaffung bew. Vermögen  

      

 

Änderungsantrag 
 
Abgabe von Bewässerungssäcken an Privatpersonen zur Sicherung der Bewässerung von 
öffentlichen Bäumen. 
 
Daneben soll die Stadtverwaltung an die Öffentlichkeit gehen und nach „Werbepatenschaften“ 
aufrufen, die die Finanzierung von Teilen einer solchen Maßnahme sicherstellen. 
 

 
 

Veränderung (VE nur für investive Maßnahmen möglich) 
 Ansatz alt 

z.B. 15.000 € 

Veränderung 
z.B. + 5.000 € 

Ansatz neu 
z.B. 20.000 € 

2021       +25.000 EUR       
2022                   
2023                   
2024                   
sp. Jahre                    
VE 2022                   
VE 2023                   
VE 2024                   
VE sp. 
Jahre 

                  

 Sperrvermerk (ggfs. ankreuzen) 
 Freigabe durch:  Fachausschuss  HFWA  Rat 

 



 
ggf. Deckungsvorschlag für konsumtive Mehraufwendungen 

Produkt  Konto 
            

 
 

Begründung  
Selbsterklärend s.o. 
 
 

 

 

 

(Unterschrift) 



 

Änderungsantrag Haushaltsentwurf 2021  
Ausschuss für Klima, Umwelt und Bau 
am 04. Februar 2021  
 

Antragssteller: UWG/Freie Wähler       
 
 

Änderung für Produkt (bitte ankreuzen)  
 

 010.111.080 Serviceleistungen 
Baubetriebshof 

 120.541.020 Straßenbeleuchtung 

 010.111.140 Technisches Gebäudemanag.  120.545.010 Straßenreinigung 
 010.111.150 Infrast. u. kaufm. 

Gebäudemang. 
 120.547.010 ÖPNV - Baumaßnahmen 

 110.537.010 Abfallentsorgung 
 130.551.010 Unterh. v. Grün- u. 

Forstflächen 

 110.537.020 DSD – Duales System Deut. 
 130.553.010 Friedhofs- u. 

Bestattungswesen 
 110.538.010 Stadtentwässerung  130.555.010 Wirtschaftswege 
 120.541.010 Straßen, Wege, Plätze – außer 

Verkehrsplanung/-konzepte 
 140.561.010 Umweltschutz 

 

Seite des Haushaltentwurfes, Konto, Bezeichnung, ggf. investive Maßnahme 
Seite: 633 
Konto: 
z.B. 54310000 

5241.0000 

Bezeichnung: Pflanzenlieferung und Pflanzarbeiten für Ersatzpflanzungen 
im Forst 

ggf. investive Maßnahme: 
z.B. 7.01010001 Beschaffung bew. Vermögen  

      

 

Änderungsantrag 
 
Errichtung weiterer (3) Bürgerwäldchen für die Stadtteile, die noch über kein Bürgerwäldchen 
verfügen, alternativ, wo sich geeignete Standort anbieten. 
Als Grundstock sollen pro Standort 50 Bäume von Seiten der Stadt angepflanzt werden. 
Standorte bisherigen Bürgerwäldchen: 
 
1 Lank - Brunnenstraße 
2 Osterath – Osterather Straße 
3 Strümp – Am Buschend 
4 Langst-Kierst  - Am Kullenberg 
5 Büderich – Am Hülsenbuschweg 
 
Der Kreis Viersen hat für die Anlage einer Streuobstwiese Fördergelder des Landes und der EU 
bewilligt bekommen. (siehe Artikel in den Meerbuscher Nachrichten vom 17.01.2021) 
Die Stadtverwaltung MB wird gebeten, entsprechende Fördergelder zu akquirieren. 
 

 
 

Veränderung (VE nur für investive Maßnahmen möglich) 
 Ansatz alt 

z.B. 15.000 € 

Veränderung 
z.B. + 5.000 € 

Ansatz neu 
z.B. 20.000 € 

2021       +5.000 EUR       
2022       +5.000 EUR       
2023       +5.000 EUR       



2024                   
sp. Jahre                    
VE 2022                   
VE 2023                   
VE 2024                   
VE sp. 
Jahre 

                  

 Sperrvermerk (ggfs. ankreuzen) 
 Freigabe durch:  Fachausschuss  HFWA  Rat 

 
 

ggf. Deckungsvorschlag für konsumtive Mehraufwendungen 

Produkt  Konto 
            

 
 

Begründung  
 
Zwecks Aufforstung und zur Unterstützung der Tierwelt. Damit sollen die Klimaziele weiter 
vorangetrieben werden. 
 

 

 

 

(Unterschrift) 


